
 

 

HRK  Hochschulrektorenkonferenz 
 Die Stimme der Hochschulen 

Hochschulrektorenkonferenz 
German Rectors‘ Conference 
Berlin Leipziger Platz 11     10117 Berlin      T: 030 206292-0     
Bonn Ahrstraße 39     53175 Bonn    T: 0228 887-0     

15.11.2017 
HRK-Mitgliederversammlung: Kooperation und Transfer als Hochschulaufgaben  
 
 
Die Zusammenarbeit zwischen Hochschulen, Wirtschaft und Gesellschaft beschäftigte die 
gestrige Mitgliederversammlung der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) in Potsdam. HRK-
Präsident Prof. Dr. Horst Hippler: „Wir sprechen bewusst nicht von einer ‚dritten Mission’, wie 
es häufig üblich ist. Denn wir haben Kooperation und Transfer noch nie als losgelöst von 
unseren Kernaufgaben in Forschung und Lehre gesehen, sondern als anknüpfend an die 
Aktivitäten in diesen Leistungsbereichen. Nur auf dieser Grundlage konnten und können die 
Hochschulen als Impulsgeber für Gesellschaft und Wirtschaft wirken und zu technischen und 
sozialen Innovationen beitragen.“  
 
Die Entschließung behandelt Transfer und Kooperation als Einheit. Die HRK-Mitglieder machen 
deutlich, dass sie in einer Vielzahl von Bereichen – vom Technologietransfer bis zur sozialen 
Dienstleistung – für Wirtschaft und Gesellschaft aktiv sind. Diese Aktivitäten verstehen sie 
jedoch als beständigen Austauschprozess: In der Auseinandersetzung mit wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Problemen und Fragestellungen entwickeln die Hochschulen Lehre und 
Forschung kontinuierlich weiter.   
 
Gleichzeitig warnen die Hochschulen aber auch vor einer übermäßigen Fokussierung von 
Forschung auf solche Vorhaben, die kurzfristigen gesellschaftlichen oder ökonomischen Nutzen 
versprechen. Entsprechend sollten im Hochschulstudium Lehrangebote, die das 
zivilgesellschaftliche Engagement fördern, die breite fachliche und methodische Qualifizierung 
ergänzen.  
 
Vizepräsident Prof. Dr. Ulrich Radtke, dessen Kommission die Entschließung vorbereitet hatte, 
betonte die Bedeutung des Austausches zwischen Hochschulen und allen gesellschaftlichen 
Bereichen: „Wir sehen aktuell besonders deutlich, wie sehr wir aufgerufen sind, nicht nur zum 
technischen und wirtschaftlichen Fortschritt, sondern zu der ganzen Vielfalt gesellschaftlicher 
und politischer Fragestellungen beizutragen – von Auseinandersetzungen über die Gestaltung 
des unmittelbaren Wohnumfeldes bis zu essentiellen Wertedebatten. Auch an dieser Stelle 
zeigt sich, wie wichtig verlässlich und auskömmlich finanzierte Hochschulen für das gesamte 
Land sind, denn gute Zusammenarbeit erfordert Zeit und Ressourcen.“ 
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